für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzigl⸗Intelligenz⸗Comteir im Poſt-Lakale. 
Cingang: Plautzengaſſe No. 365. 
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% F. Montag, den 10. Jaunar 
„ n nicht C 7 III r N 


1 ˙  e  Rt te Fir e m de. 

Angekommen den 7. und 8 Imnar 4 18. . — 

Herr Kaafmann Bohm ans Grau enz, die Herren Gutsbeſitzer Pohl aus 
Senslau, Wan eee eugu, Heine und Gattin aus Stenzlau, 
v. Franzin und Gaftin aus Uhlkau, "eier und Gattin aus Kl. Kleſchkau, He— 
ring aus Miran, Leſſe aus Teckar v Win iſch a Lappin, log im Hitel du Nord. 
Herr Aſſeſſer Flamberg aus Berlin, Heir Eutsbeſitzer v Bramſtein aus Branden- 
burg, Herr Kaufmann Müller aus Cöslin, log im Deutſchen Hauſe Die Her— 
ren Gutsbeſitzer Carl Linck aus Stolpe, Auguſt Fließbach und Sohn aus Ruhrau— 
Herr Kaufmann Herrm. Wieſel aus Magdeburg, log, in Schmelzers Hotel, frü⸗ 
her drei Mohren. FFT ft 

BWBekannt mach üen een 
1. Die mit den Berichten über die Anzahl det im letzten Quartal des vo⸗ 
rigen Jahres behandelten ſyphilitiſchen Ktanken noch im Rückſtande ſich befinden⸗ 
den Herren Aerzte und Wundärzte werden hierdurch erinnert, dieſelben längſtens 


in 3 Soaen, an den Uuterzeichneten einzureichen. iht 4 
Danzig, den 7. Januar 1848 * 
2 5 b ' Der Polizei⸗Präſt zent 


Fug 70 Sayır ’ . Clauſewitz, a 0. 
2. Die Keplerungatärtkn Haack zu Danzig, Johanng Maxie, geb. Berent 
hat nach erreichter Großjährigkeit unterm 9. d. Mis gerichtlich erklärt, daß die 
bisher micht eingetretene eheliche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes auch 
fernerhin ausgeſetzt bleiben selle Danse done 
vor Mafienwerder, den 30 Dezember 187. 

Königl. Ober⸗Lanzes⸗Gericht. 
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0 AVERTISSEMENT. 
* Holz⸗Auktionen im Nebrungſchen Forſt⸗ 
Zum Verkauf von Kiefern Baus und Brennhölzern gegen gleich baare Jah- 
ung ſtehen Anktions⸗Termine an: a Ya mr 
Donnerſtag, den 20. Januar 1848, Morgens 10 Uhr, 
n Ahlertſchen Gaſthauſe zu Pröbbernau, 
Montag, den 24. Januar 1848, Morgens 10 uhr, 
n Schblerſchen Gaſthauſe zu Steegen, H N 
Dounerſtag, den 27. Januar 1848, Morgens 10 Uhr, 
un Gnoykiſchen Gaſtbauſe zu Bodenwiukel. 
Die Auktionen werden in der Stabe gehalten und den Kaufluſtigen wird 
werlaſſen. daß Holz vor der Verſteigerung im Forſt anzuſehen 
An den Auktioustagen darf kein Holz ausgefahren werden. 
Danzig, den 8. Januar 1848. 
berbürgermeiſter Bürgermeiſter und Rath. 
ENTE E,. Mn b ien d n 0. 5 
1. Die heute um 12 Uhr 


—ͤ— 


— Morgens erfolgte glückliche Entbindung feiner lies 
den Frar Louiſe, geb. Bluhm, von einem Söhnchen, zeigt Verwandten au) Freun⸗ 
den, ſtatt beſonderer Meldung, ganz gigehenft an, der Prediger Rintz. 

Marienburg, den 7. Januar. 1348. RE 3 

E 32/0451 0 Er nzie 151 8 ner! n. tmp. tec 1 

50 Die am Iten Janugr d. J. fällig geweſenen Coupons der Actien des 
Schiffergildeuhauſes werden vom 10, bis 16. Januar in meinem Comptvir Lang⸗ 
gaſſe No. 368. Vormittags von 10 bis l Uhr, eingelbſt. 1 

Danzig, den 6. Januar 1813. FC F. Panunenberg⸗ . 
10 DPDerzeitiger Schatzmeiſter des lg. Gewerbe⸗Vereius. 
cubiaduſſ zn ate eee t eee Fun on 19 1 95 
wurde am 7. d. beim Ausſteigen aus dem Wagen; gegen 8 Uhr Abends, am 
Hotel du Nord ein kleines Fuß ſäckchen mit dunklem Pelz gefütterten witd dem 


Abgeber Schnüffelmarkt 712 eine angemeſſene Belohnung gerne zugeſichert. 


And 


7% Hinter der A Lazareth 593. iſt ein Haus von 2 Stb., Kam. ner, 
Helle, Bo ge e und Garten zu vermiethen. Auch t daſelbſt eine 


den, 

Juchsſtute 5,3% 8 Arlährug, und 1 Familienſchlitten zu verkauſen. 11905 
5 Heute Abend 2 arfen⸗Konzert im Ruffiſchen Adler, Holzgaſſe 9., 
wozu ergebenſt einladet 1 „ eee ee A 
9. Den 4. d. M. iſt auf dem Wege 8 7 die Breitgaſſe nach der Dreher— 
ue, eine Kalloſche verloren gegangene Es wird gebeten, dieſelbe Drehergaſſe 

437 gegen eine Belohnung abzugeben. 1 I g 
10. Eine Wohnung von 2 Stuben nebſt 3 behor, in der Nähe det Poſt, wird 
ven einer tuhigen kinderloſen Familie zu Oſte d. J zu miethen verlangt, und 
bittet man ſich dieſerhalb durch das Königl. SE ee 16. ee 


11. 1000 rtl. ſ. im Ganz. auch geth. z. 1. Stelle 3: begeb. zu erf. Langgart. 107. 
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ene Se hI ff Verkauf 

Das Schalapp-Schiff „Industrie“, 36 Normal.Lusten gross, erste Klasse, 
bisher geführt vom Capt. A. Weiland, soll auf den Antrag der Rheederei 

f am 28. Januar 1843, Nachmittags 3 Uhr, 

im Comtoir des Unterzeichneten ineisthietend verkauft werden. 

Das Schiff — an der Kaserne: liegend — so wie das Inventarium, be 
finden sich im besten Zustande und können jederzeit in Augenschein ge 
nommen werden. f 
Das Verzeichniss des Inventariums ist einzusehen bei 


12 


Stettin 24 December dem Schiffs- Mäkler 
et! 1847 F. Cramer, | 
13. Die verehrlichen Mitglieder des Vereint für Klein⸗Kinder⸗VBe⸗ 


wahranſtalten la en wir ergebenſt ein, ſich geſälligſt Dienſtag, den Iten 
d. M., 12 Uhr Mittags, auf dem Rathhauſe zum Anhören des Jahresberichtes 
und zur Wahl des Vorſtandes einzufinden. 


Am 5 Jan. 1848. Die Vorſteher der hieſigen K⸗K⸗B.⸗A. 
14: Mehrere Mädchen, die im Tabacksgeſchäft ardeiten wollen, können ſich 


melden gr. Bäckergaſſe No 792. Freiberg. 

„ Neue Bettfedern und Flock⸗Daunen ſind fehr 
billig zu haben Junkergaſſe 1910.; daſelbſt iſt auch 
ein freundl. Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


16. Am 6. Jannar hat ein Dienſtbote vom Rambaum nach dem Altſtädt⸗ 
ſchen Graben und deuſelben entlaug kommend zwei Kaſſen⸗Anweiſungen u 5 rtl. 
verloren Der ehrliche Finder wird gebeten, dieſelben gegen Belohnung Altſtärt⸗ 
ſchen Graben No. 132/ gefälligſt abzugeben. 

17. Ein marktberichtender Intelligenter hat Spliedt's Kaffre⸗Preis⸗Ethöbung 
jo in Affection genommen, daß er dafut an Juſertions⸗Gebühren wenigſtens 6 Por: 
tionen Kaffee opferte. Aber es wirkte, denn das Kaffee trinkende Publikum ſtrömte 
der Zeit in Menge zu Herrn Spliedt und dieſer würde dankbar dem Ref. die 6 
P. K. erſetzen, wenn ſich derſeibe dem Herrn Spliedt präſentiren möchte. Ph. 
16. Reiſegelegenheit nach Königsberg Das Nähere Schulzengaſſe 436. 

19: 3000 rtl. find auf Hypotheken zu begeben Heil. Geiſtgaſſe No. 924. 


20, Gelegenheit nach Graudenz, wo mehre Cutr. Frachtſtücke, fo wie 
auch Paſſagiere mitgenommen werden können Glockenth⸗ u Laterneng.⸗ Ecke 1948, 
21. Eine anſtändige Frau, im Weißnähen und in verſchiedenen andern Haud⸗ 
arbeiten geübt, wünſcht außerhalb des Hauſes gegen ein billiges Honorar beſchäf⸗ 
tigt zu werden Breitgaſſe 1040. 1 Tr. 

2. Am . d. Mis. Abends iſt ein Packet Asten, die Salz⸗Factorei zu Czecho⸗ 
in betreffend, zwiſchen dem hohen Thor und Lan garten verloren gegangen. Der 
Finder wird erſucht ſelbige h Portier des Hotel du dor geg eine gute Bel. abzug. 


23. Bei dem geſtrigen Balle in Detert's Lokal wurde ein goldnes Armband 
mit Türkißen verloren: der Fin er wird gebeten, es Hun egaſſe 257. abzugeben. 
Danzig, den 8. Januar 1343. | 3 
Betr Bioladen ren . 
24. ten Damm 1278. iſt zu Oſtern die ganz neu decorirte zweite u dritte 
Etage, beſtehend aus 1 Saal- 3 Stuben, 3 Kammern, I hellen Küche mit Bo⸗ 
den und etwas Kellerraum zu vermierben. nDDꝗ́n 
25. Anfangs Poggenpfuhl No. 392. ſind 2 hübſch decorirte Stuben mit auch 


898% —— —— . u ne r . 


N 


ohne Meubeln nebſt andern Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
26. Ein gut bill Log für junge Leute mit auch ohne Beköſt. Drehergaſſe 1352. 
27. 1. Steind. 374 iſt ein kl. Häusch zu verm.; a iſt daf e. einz. Zimm 3. erf. 


28. Holzgaſſe No. 9. find 2 zuſammenhaͤngeude Zimmer, neu dekorirt, zu ver⸗ 
miethen und zu Oſtern zu beziehen. f 5 
N. Pfefferſtadt 228. iſt die Hange-Etage, beſtebend aus 2 großen Stuben, 


Jabinet, Küche un) ſonſtigen Bequemlichkeiten zu Oſtern zu vermlethen. 
3 Kaſſubſiben Markt No. 889 iſt ein Wohnkellet zur Handthierung z verm. 


31. Fleiſchergaſſe No. 57 iſt eine freun liche Wohnung, beit. aus 5 Zinn, 
3 Kabineten, Keller, Fo cn Küchen uns kleinem Garten zu April zu vermieth. 
32. Heil. Geiſtg. 963 fin) mehrere Stuben nebſt Zubehör zu Ostern z. vm 
33. Johannisgaſſe 1301. iſt eine Obergelegenheit: 2 Stuben, Boden und 


Küche zu vermiethen 

34. Dreherg 1316 ſind 2 Stub., Küche, Bod, pp. a ruh kind erl. Bew. 3. v 
35. Das in dem neu erbauten Hauſe Altſtädt. & raben- u Nathlergaſſen-Ecke 
eingerichtete heizbare Larenloka wie guch die übrigen Wohnlokalitaten ſoll im Gan⸗ 
zen oder auch theilweiſe vermiethet werden. Näheres hierüber eitpeilr der Zim⸗ 
mermeiſter Wüſt, Steindamm 3903. f 85 
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36. Langgaſſe 311. in ein „Ladenfofal nebit Wohngelegenheit von 
Oſtern ab zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen daſelbſt, eine, Treppe hoch, 
Nachmittags von 3 — 4 Uhr. N 

37. Das herrſchafkliche Logis, hinterm Stift No. 63., mit Pferdeſtall, nebſt da⸗ 
zu gehörigen Raͤumen pp. iſt zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen und das Nie 
here im Vreiten⸗Thor No. 1940, zu erfahren. ei 

38 Fleiſcherg 99. iſt e Unterw m Nebenſt., Eintr. i. d. Gart. u ſonſt. Zubeh z. v. 
30. Pfefferſtant Nö. 229. iſt im Seitenge bean de, patterre, ein anſtändiges 
Logis mit Eintritt in den Garten zum 2. Apeil d. J. zu vermiethen Ein Mär 
heres in der Hange-Etage des Hauptgebäudes f 


40. Häkergaſſe 1500, iſt eine Wohnung zu verm. Nah. Johannisgaſſe 1324. 
41. Das Haus Berholdſchegaſſe 436, bestehend aus “ Zimmern, Küche, Boͤ⸗ 
den ꝛc, iſt zu Oſtern zu verm. u. von 10 Uhr ab zu beſ Nah. Langenm 435. 
42. Para iesgaſſe 863. iſt eine Wohnung zu Oſtern zu vermiethen. 


44. Altſta tſchen Graben No. 443. find im erſt. Part. 2 Stuben nebſt Kab⸗ 
net, Küche, verſchl. Boden und Keller zu Oſtern zu vermiethen. 
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44. Liſchlergaſſe 64% 4 ict eine Obergelegeuheit zu Oſtern zu vermiethen. 
45. Heil Geiſig IB iſt eine fr. Wohnung v 2Stub., Kell u. Bod. zu vm. 
46. Langgaſſe 60. find in der 3. Et. 2 b 3 Stb, Küche, Kamm. u. Bod. z. v. 
47. Tobiasg. ſ. 2 Stb, Kamm, Küche u Bod z vn Nah. Tobiasg 1854. 


48. St Kath. Kirchenſteig 506, iſt eine Untergelegenheit, beſt. aus 2 decor. 
Zimmern, Küche, Hausflue u, Kammern zu vermiethen. = 
40. Eine Stube iſt Helzmarkt No. 13 zu Oſtern mit auch ohne Meubel an 


einen Herrn oder eine Dame zu vermiethen g u: 
50,....,Ban’grube iſt ein Haus mit 3 Stuben, Kammer, Boden, Keller, kleinem 


Garten und Pferdeſtall zu vermiethen. Zu ertragen Sau grube No. 432. 


51. Töpfergaſſe 77 find > freundliche Stuben nebſt Küche, Boden u. Keller 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. ) > 
52. Fiſcherthor 113. iſt die Belle Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kabinet, 
Küche, Bodenraum, Keller ꝛc. zu Oſtern zu vermiethen ; ie 
GB Tobiasgaſſe 1862. iſt ein Saal nebſt Kabinet mit auch ohne Meubeln, 
D vermierhen. g ‚ 2 15 


a Ren i ode uin f 
51. Dienſtag, den 11 Januar 1818, ſollen im Hauſe Hundegaſſe No. 333 
auf ſreswilliges Verlangen öffentlich verſteigert wer en: . 
1 Tuchna el und mehrere Ringe mit echten Steinen ! goldenes Me aillon, 
ſilberne Löffel, Zuckerkorb, desgl Kasten ze, Wand-, Tiſch- un? Taſchenuhren, 
1 Epieldofe, 1 Frügelfortepiand in mabag. Kalten, mahag, und birkene Schreib⸗ 
ſecretaire, Servanten, Kommo en, Schränke Sepha-, Klapp⸗ u. Waſchtiſche, Rohr⸗ 
un? Lehnſtühle, Schlafſepha, Spiegel, Beitgeſtelle, Teppiche, Schlummerkiſſen, 
Betten, Matratzen Yeib- und Beltwaſche, Ear jenen, Tiſchzeug, Frauenkleidungs⸗ 
tüte, Porzellan, Fayance, Gläſer, Lampen, Leuchter, Tiſchmeſſer, viele kupferne, 
meſſing un eiſerne Wirthſcha ts und Küchengeräthe, Irden- und Hoͤlzerzeug 
— 1 goldene Cylinde uhr, 1 Schur penpelz un. an ere nützliche Sachen 
0 5 75 g J. T Engelhard, Anetionator. 
der ee e te eint E. ted u, 2250 
„Mit Bezug auf die in No. 2 9. pro 167 d. Vl. enthaltene Auctions⸗An 
non erlaube ich mir Kunſtfreun en un Sammlern anzuzeigen, daß der bereits 
zur Anſicht ausgelegt g uw ſene Theil ex Sa untung ven Kunſtſachen, ältere und 
neuere Kapſer tiche Nip er ache iner Gas u. Riynen- altere Driginal-Hind⸗Zeich⸗ 
nungen und vorzügliche „ede Lithographiſe enthaltend, a 
Montag den 17. Januar d. J., Vorunttags 10 Uhr, ’ 
Buttermarkt 2090. u., verſteigert werten wirs. Verzeich niſſe ſind daſelbſt zu haben. 
190,5, JT Engelhard, Auetienatenr. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 
565. Eine Stubendecke 7 E. lg. u. 6 E br. iſt zu verk. Holzmatkt 81. 


- 6 - 
S eee 
57. e 


on einem Leipziger, Hause erhielt ich in Commission eine 
grosse Auswahl der feinsten 
Nertz- und Marder-Futter, 
die zu soliden jedoch festen Preisen empfiehlt 
das Mode Magazin 
7 von 
5 Philipp Löwy, Langgnsse No. 540. 
C᷑CC᷑X᷑iiiiz; 
56 Engl. Buckskin⸗Handſch ube a 15, gefütterte Leb erhandſchuhe, a 745 
1 Elle breite Spitzen, a 6 gr, p Elle empf. wieder L J. Gold berg, Breitenth. 
xn. Pariſer Ball⸗Handſchuhe! 123 igt. 
53 Einleichter Schlitten mit vergeſtäblten Läufen ſteht zu verkaufen im 
Reitſtalle der Fr Ww. Loſſ am Hohenthor. , 
so. Couleurte u. weiße woll. Unterjacken von 25 
fgr. ab wie auch Beinklei er empfiehlt in großer Auswahl billigſt 
die Leinwand⸗ and Sollen Wa ren ⸗Handlung son Otte Retzlaff, Fiſchmarkt 1576. 
61. Ein neuer eiſ. Drew m. Röhre für 5 rtt z. verk Niederſt. Weid eng. 352. 


* 
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62. Gute ſaure Gurken ſind zu haben Tobiasgaſſe 1566, neb d. depp. Adler. 
63. Ein Ankertau circa 90 Faden lang n. 183“ ſtark iſt zu verkaufen. Nä⸗ 
heres Hun egaffe 278. 

4. Kl Hoſennähergaſſe 878. ſteht ein Schlafſtuht m. Kemodite b. zu verk. 
65. Sechs Maſtochſen ſtehen auf Lantew bei Lauenburg z. Berk; 
66. Den Empfanz der fo lauge erwarteten Sendung engliſcher Strickwolle, 


das Berliner & 15; Sgr, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Rudolph T. Noſalowski, Langgaſſe No. 58, neben dem Thor. 
67. 30 Schock ſehr ſchönes Eypsrohr fin) zum Verkauf im Gute Conrad s⸗ 
hammer bei Oliva 
68. Trockenes Fa enholz a rtl. 20 ſgr iſt⸗ zu haben Steindamm 398. 


. Vorzuͤglich ſchoͤnen aſtrachaner Caviar em: 
ofingen wir ſo eben und empfehlen billigſt. 
. O. Giltz & Co., Hundeg. 274. 


2 0 2 2 hd r - 
70. Zurückgeſetzte Haubenb. a Elle 1 ſg Ipf, few. Glacee-Handſchuhe 40g. 
Strickwolle 41 6 fg. empfiehlt H. Krombach, 1. Damme u. Breitgaſſen⸗Ecke. 


. Teltower Rüben, Magdeburger Sauerkohl u. 
Bamberger Pflaumenkreide empfing in neuer Sendung 
F. A. Durand, Lauggaſſe 514. Ecke der Bentlergaſſe. 


* 2 1 63 “= 52 — edc 
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22. Aechter großkörniget Aſtrachan⸗Caviar in neuer ufente 17 0 
ausgezelchnet ſchöner Ware empfing und empfiehlt dals Pfd. 1 Rtl. 


er ’ - ; N \ 

r. F. A. Durand, eaugg 574, ecke d. Beurterhafe 

7 Auf dem Gute Nerin bei Prauſt ſtehen fette Ochſen zum Verkauf. 28 

74. M. + bill. Verk. d. Hut⸗ U. Haubenb. 20 172 ig. 

d. E. wie Kragen, Handſchuhen, Manfchetten, Töll, Nett, Spitzen, Blumen ꝛc. ic. 
wird bei J. S. Goldſchmidt u. Comp. Breitgaſſe No. 217. fortg ahren 

75 8 br. Neſſel 21, gebleicht 22, Federleinen 2% Pa'chend 2, Cattun 14, Pelzz. 

3, Piquee 3, Gardienenzeug 2, Cambry 3, Sammtmanſcheſter 7, Taffthalstücher 

20, woll. Tücher a 6, Bettdecken 11, weiße 20, u. g. m bed zurückg. i br. Thor, d. 


Schützenhauſe gegenüber in d. neu erbaut. Haufe 


Edietal⸗Cit arion en. ap 

76. Nachdem uns angezeigt worden, daß folgende Dokumente verloren worden ſind 
I) die Obligation der Cüriſtoph Paul und Charlotte Albertine Hochſchen Eheleute 
dem 22. Aprit jaa über WO tit. Darlehns⸗Fertetung für den Caſſirer Franz 
Freibitter nern anneetlrtem Hypotheken⸗Recoguittonsſchem des Grund ſtücks Nam 
tau No. 26 vom 72. April 1895 ber die erfoigte Eintragung dieſer Poſt 
nebſt Zivſen in Ruby. III. No 2. des Hypothekenbuchs, 0 

2) das Immiſſions Dekret vom 21. October 1328, durch welckes dem Kauf⸗ 
mann Johann Sammel Keiter 79 rtl. Qu ſor. 7 pf. und 2 rl. 10 for. 4 pf. 

von denjenigen 10 40 rtl. „ far 17/3 pf, weite im Hypetbekeubuche drs 
Grundſtücks in der Häkergaſſe No 9. des Hypotbeken buche für den Gerrg Gort⸗ 


lieb Notzel in Rube. III. No 4 eingetragen Heben, überwieſen fd nobſt 
Eintragungsnote vom 10. Februar 1320, 15 
3) der in der Eigner Johann Jacob Ungerſchen Pupillenſache am 3 t. Juli „320 aufge⸗ 
nommene und am 22 Auguſt 1320 beſtätigte Eretezeß und der Hypotheken 
Recognitionsſchem des Grund ſtucks Schönbaum No 10, vom 24. Mai Bm 
über die auf Grund dieſes Rezeßes in Nahr. II. No. 2 und Rub r. III No. 
2 erfolgte Eintragung reſp. von un el. 6 ſgr. 29, Muttererbtbeil der Chri— 
ine Esther Unger und der Verpflichtung des Veſitzers Johaun Jacob Unger 
FÜR den Fall eines Verkaufs des Grundſlacks zu böherer Sumqſe als der zerſte 
beter ebtels bettug, das zu erzielende Surpzus mit der gedachten p. Unget zu 


2 „ 3 
4) dar notarielle Vergleich vom 8. Jaunat 182 3, auf deſſen Grund in Mubr. III. 
No. I. des Hypoihekenbuclg des Grundstücks in der kleinen Hoſennähergaſſe 

No. 9 für die David Ohloffſche Stipendienſtiſtuag 1375 rtl. nebſt 59% Zin⸗ 

ſen eingetragen worden find und der hierüber ausgefertigte Hypotheken⸗Recogzni⸗ 

tions ſchein vom 3. November 1325, f 115 
werden alle dießenigen, zoelche an vorſtehend bezeichnete Dokumente irgend einen An⸗ 
ſpruch als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder aus irgend einem andern 
Grunde zu haben verneinen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche in dem zum 

1. (erſten) März 1640, Vorm. 11 Uhr, 


* 


vor dem Deyutirten Herrn ri, Raman an hieſiger Ge: 
richts ſteke anberaumten Termine untee Production der Dokumente ange gen, wobei 
den Aus wartigen die Juſt ? Commiſſarten Boie, Völtz und Töubert n ric lag de 
bracht weten. Wenn ſich in dirſem Termine Niemand melder, fü w rden die er 
wähnen Dek mente für amortiſirt une ungültig etktart werden, auch w rd die Lö. 
ſchung ker daraus eingettagenen Poſten und key die Ans ſeitigung nerer Dekamente 
erfolgen. nde „ind mi d 
Danzig, den 8 Nopembet 1817. * f 

ars > Königl. Land⸗ und Sradtherickt⸗ 

2. -f ubm! Lande und Stadtgericht zu Elbing. im. 
Ju der Faſtſchen erbichaittichen Liqui ationsſache iſt zur Liguidatien der 
Forderungen der theils ihrer Perſon, theils ihrem Au, enthalte nach unbekannten 
Gläubiget ein Tecmin auf 870 | n e e Your 5 
PELLE den 1. April 1848, Vormittags 1 uhr, . 
vor dem Herrn Land⸗ und Sta t⸗Gerichts⸗Rath Kauineki im e eee 
angeſetzt, zu welchem diejenigen Perſenen, welche an le Maſſe Anſprüche zu ha⸗ 
ben vermeinen, unter der Warnung bier urch d rgela en werden daß die außen— 
bleibenden Gläubiger aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Ve rie gung der ſich melden en Glau⸗ 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte verwieſen werden ſollen. 

368. 0 . Offener Arkeß. 1852 n 
Durch die Verfügung vom heutigen Tage it über das fämmt'icke Vermögen 
des Brauereibeſitzers Hrünich Wolke bieſete, Cencurfus Creeitotum eröffnet und ter 
offene Aiteſt zerhangt mar en Es wu daber allen, welche von dem Gemeinſchuld. 
ner dtwat aun elde. Effelten oder Eiteſſchatten an ſich haben, hie ur) ungedeutet, 
demtelbeu nicht das Minteſie davon verabfelgru zu klaffen, ſondern ſolches veimehr, 
jedech mit Verbehalt ihrer darau batenden Rechte, in das gerichtliche Devoſttum 
abzuliefern Sollte aber deſſen ungegchtet tem Gemeinſchuldnec etwas bezahlt eder 
ausgeantwortet werden, ſo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum besten 
der Maſſe anderweitig: beigelrieben, der Subaber ſolcher Gier und Sachen aber der 
dieſelben ver ſchweigen ſollze, noch außerdem alles ſeines dan hadenden Untere 
pfand⸗ und andern Nechis fur verlustig erklärt werden. Zugleich it zut Aumeid ung 
und Nachrichtung der Anſpeuche det iglaubiger ein Termin auf den 

ae I. April 81a, Botmitiags kLirkkbry)) 1 

vor dem Deputirten Heron Lande ung Startgeriches⸗Rarh Kauinsky auf dem Rath: 
hauſe hieſelbit augeſeßt, zu welchem die unbekannten Gläubiger unter der Waraung 
hierturch vorgelaren werden, daß diejenigen, welche in dieſem Termine nicht etſchei⸗ 
nen, mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen 
die übrigen Creditoten ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Hierbei 
werden ihnen die bieſigen Justiz Commiſſarien, Juntz Rah Sterner. Scheller and 
Schlemm, in Vorſchlag gebracht, die in Behisnderangsfällen mi: Vollmacht unt In⸗ 
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formation zu verſeben ſ ind. wen: 

Eiting, Ten 30. November 1617 N dg bg 1 i 
nem Im Namen des Königlichen Land- ud Stadige richts 
115 | der Richter demi a a dur 

0 BVrundt , nonbume | Ind) 
Land⸗ und Stadigerichts⸗Rath. 
—— — . ——— 


